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Stadtvertretung  
 

der Landeshauptstadt 

   

Schwerin Datum:        24.08.2021 

 

 Dezernat: I / Büro der 
Stadtvertretung 

 Bearbeiter/in: Herr Nemitz 

 Telefon: 545-1021 

Informationsvorlage    

Drucksache Nr.    
öffentlich  

  

00148/2021/PE    

Beratung und Beschlussfassung 

Stadtvertretung 
 

Betreff 

Prüfantrag | Digitale Abstimmung 

 

Beschlussvorschlag 

Die Stadtvertretung nimmt das Ergebnis zur Kenntnis. 
 

 

Begründung 

Die Stadtvertretung hat in ihrer 18. Sitzung am 14.06.2021 unter TOP 49.4 zu Drucksache 
00148/2021 Folgendes beschlossen: 
 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, eine Lösung für die digitale Abstimmung in der 
Stadtvertretung zu finden und einen entsprechenden Vorschlag in die Stadtvertretung zur 
Abstimmung einzubringen. Dabei sei zu beachten, dass das Abstimmungsergebnis auch im 
Livestream sichtbar ist 
 
 
Hierzu wird mitgeteilt: 
 
Es wurden drei digitale Abstimmungsvarianten gefunden, welche die gestellten 
Anforderungen erfüllen. Jedes der Systeme muss vor Sitzungsbeginn entsprechend 
eingerichtet werden und während der Sitzung durch einen Mitarbeiter des Sitzungsdienstes 
betreut werden: 
 
 
Variante I 
 
Ein vollständig drahtloses Konferenzsystem (mit Akku und Funkübertragung) mit 
integriertem Abstimmsystem. Das System bietet eine Verifizierung des Teilnehmers/der 
Teilnehmerin über eine persönliche ID-Karte. Somit ist gewährleistet, dass nur berechtigte 
Personen ihre Stimme abgeben können. Die Abstimmung kann geheim erfolgen oder auch 
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namentlich zugeordnet werden. Das Abstimmungsergebnis wird jedem Mitglied auf seiner 
Sprechstelle am Konferenzsystem angezeigt. Außerdem ist eine Anzeige auf einem 
separaten Bildschirm für Gäste möglich und damit auch eine Einbindung in den Livestream. 
Zudem werden viele weitere Funktionen, wie z.B. eine Anmeldung für die Rednerliste per 
Knopfdruck, unterstützt. 
 
Listenpreis ca. 100.000,00€ (einmalige Anschaffungskosten) 
 
Die Abstimmungsmöglichkeiten sind hier nur ein Teil eines kompletten funktionellen 
Konferenzsystems. Die hohen Kosten der Anschaffung lohnen sich, wenn die 
Stadtvertretung eine komplette Modernisierung der veralteten Veranstaltungstechnik im 
Demmlersaal in Erwägung zieht. In diesem Zusammenhang werden z.B. auch gleichzeitig 
alle Lautsprecher und Mikrofone erneuert. Aufgrund des hohen Alters der Technik im 
Demmlersaal werden mittel- bis langfristig unweigerlich Kosten für eine Erneuerung der 
Tonanlage anfallen. 
 
 
Variante II 
 
Die Abstimmung wird über ein einfaches Bedienteil gesteuert. Jedes Mitglied der 
Stadtvertretung erhält zu Beginn der Sitzung ein zugewiesenes Abstimmgerät (in der Größe 
einer kleinen Fernbedienung). Per Knopfdruck kann dann die Stimmabgabe erfolgen. Das 
Ergebnis kann auf einem separaten Bildschirm und im Livestream verfolgt werden. Das 
komplette System passt in einen Aktenkoffer und kann überall verwendet werden. 
 
Listenpreis ca. 3.400,00€ (einmalige Anschaffungskosten) 
 
 
Variante III 
 
Die Abstimmung läuft über eine webbrowserbasierte Eingabe auf den IPad’s der Mitglieder 
der Stadtvertretung. Voraussetzung ist, dass jedes Mitglied ein IPad zur Sitzung nutzt und 
dieses mit dem Internet verbunden ist. Auch hier ist eine Anzeige der Ergebnisse für die 
Gäste und Zuschauer im Livestream möglich. Die Kosten entstehen hier durch zusätzliche 
jährliche Lizenzkosten für die Anwendungen.  
 
ca. 2.380,00€ jährliche Lizenzkosten 
 
Die Prüfung der verschiedenen digitalen Abstimmungsmöglichkeiten ist damit 
abgeschlossen. 
 

über- bzw. außerplanmäßige Aufwendungen / Auszahlungen im Haushaltsjahr 
 
Mehraufwendungen / Mehrauszahlungen im Produkt: --- 
 
Die Deckung erfolgt durch Mehrerträge / Mehreinzahlungen bzw. Minderaufwendungen / 
Minderausgaben im Produkt: --- 
 
Die Entscheidung berührt das Haushaltssicherungskonzept: 
 

 ja 
Darstellung der Auswirkungen: 
 

 nein 
 
 



 3/3 

Anlagen: 
 
keine 
 

 
 
gez. Dr. Rico Badenschier 
Oberbürgermeister 
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